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Z I E L E  U N D  H I N W E I S E

EC POWER und Vaillant empfehlen den Einsatz dieser hydraulischen Lösungen, um einen bestmöglichen gemeinsamen Betrieb von XRGI® 
und Vaillant Kesselanlagen sicherzustellen.

Alle hydraulischen Lösungen nutzen die Vaillant Kesselfunktionen zur Regelung von Heizkreisen und zur Warmwasserbereitung sowie alle 
Möglichkeiten zum energiesparenden Betrieb des sekundärseitigen Heizungssystems. Es werden teure regelungstechnische Redundanzen 
vermieden und eine übergeordnete Drittsteuerung ist nicht erforderlich; maximale Betriebssicherheit und höchste Wirtschaftlichkeit 
werden erreicht.

Die „XRGI® hydraulischen Lösungen mit Vaillant Kesselanlagen“ ergänzen die „XRGI® hydraulischen Lösungen“. Die Vorgaben von EC POWER 
und Vaillant zu Installation und Regelungseinstellungen sind stets zu beachten.

Z I E L E :

	 Optimaler Betrieb und Zusammenwirken von XRGI® und Vaillant Kesselanlage.

	 Kostengünstige Integration des XRGI® in bestehende oder neue Vaillant Heizzentralen.

	 Nutzung der Standard-Herstellerregelungen von EC POWER und Vaillant (Verzicht auf übergeordnete Regelungen).

H I N W E I S E :

	 Die hydraulischen Schaltbilder sind Prinzipschaltbilder. Hydraulisch, sicherheitstechnisch und regelungstechnisch notwendige 		
	 Armaturen sind gemäß DIN- und EN-Vorschriften sowie VDI-Richtlinien auszulegen und zu installieren.

	 Der Wärmespeicher darf immer nur mit zwei Anschlüssen hydraulisch eingebunden werden (weitere Anschlüsse führen – neben	
	 Mehrkosten – zur Durchmischung von Vorlauf und Rücklauf im Wärmespeicher und in der Folge zu Ineffizienzen und Fehlfunktionen).

	 Hohe Rücklauftemperaturen führen zu Fehlfunktionen. Überströmungen im Heizungssystem sind zu vermeiden.

	 Das Heizungssystem sollte mit möglichst niedrigen Rücklauftemperaturen betrieben werden.

	 Details zum hydraulischen und elektrischen Anschluss sind den Anleitungen zu entnehmen.

	 Die hydraulisch korrekte Einbindung (und Verhinderung vom Start/Stopp-Betrieb) ist Voraussetzung zur Einhaltung der 		
	 Gewährleistungsbedingungen.

	 Gültigkeit hat nur die jeweils aktuelle Fassung, die im Downloadbereich unter www.ecpower.de abrufbar ist.
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SCHEMA 1

XRGI® mit ecoVIT, hydr. Weiche, VIH R, VPS / 3 - 5
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SCHEMA 2

XRGI® mit ecoCRAFT, hydr. Weiche, VIH R, VPS / 3 - 5
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SCHEMA 3

2x XRGI® mit ecoVIT, hydr. Weiche, VIH R, VPS / 3 - 5
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SCHEMA 4

2x XRGI® mit ecoCRAFT, hydr. Weiche, VIH R, VPS / 3 - 5
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SCHEMA 5

XRGI® mit ecoVIT, Flow Master, hydr. Weiche, VIH R, VPS / 3 - 5
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SCHEMA 6

XRGI® mit ecoCRAFT, Flow Master, hydr. Weiche, VIH R, VPS / 3 - 5
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SCHEMA 7

2x XRGI® mit ecoVIT, Flow Master, hydr. Weiche, VIH R, VPS / 3 - 5

D
ie

se
s 

Sc
ha

ltb
ild

 is
t n

ur
 e

in
e 

sc
he

m
at

is
ch

e 
D

ar
st

el
lu

ng
 u

nd
 g

ib
t 

ei
ne

n 
un

ve
rb

in
dl

ic
he

n 
H

in
w

ei
s 

au
f e

in
e 

m
ög

lic
he

 h
yd

ra
ul

is
ch

e 
Sc

ha
ltu

ng
. D

ie
 S

ic
he

rh
ei

ts
ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

si
nd

 n
ac

h 
de

n 
gü

lti
ge

n 
N

or
m

en
 u

nd
 ö

rt
lic

he
n 

Vo
rs

ch
rif

te
n 

au
sz

uf
üh

re
n.

N
am

e:
	

2x
 X

RG
I®

 m
it 

ec
oV

IT
, F

lo
w

 M
as

te
r, 

hy
dr

. W
ei

ch
e,

 V
IH

 R
, V

PS
 / 

3 
- 5

D
at

um
:	

13
.1

2.
20

19
	

   
   

  D
ie

 V
or

ga
be

n 
vo

n 
EC

 P
O

W
ER

 z
u 

In
st

al
la

ti
on

 
un

d 
Re

ge
lu

ng
se

in
st

el
lu

ng
en

 s
in

d 
zu

 b
ea

ch
te

n.



11

V E R S I O N  1 . 0  2 0 2 0H Y D R A U L I S C H E  L Ö S U N G E N  M I T  V A I L L A N T  K E S S E L A N L A G E N

SCHEMA 8

2x XRGI® mit ecoCRAFT, Flow Master, hydr. Weiche, VIH R, VPS / 3 - 5
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SCHEMA 9

XRGI® mit 2x ecoTEC, WT, 2 x VPS / 3 - 5, WHG–ST.
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SCHEMA 10

XRGI® mit 2x ecoTEC, WT, Flow Master, hydr. Weiche, VIH R, VPS / 3 - 5
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SCHEMA 11

XRGI® mit ecoTEC, VPS / 3 - 7, Trinkwasserstation
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